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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

1.TTC Darmstadt : TV 1891 Bürstadt 
Samstag, 25.11.2023, 17:30 Uhr

Hay macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TV 1891 Bürstadt, als Max Hay
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des 1.TTC Darmstadt
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 musste der Heimverein in seinem
7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Max Hay, der seine
Partien gänzlich gewann. Schon nach 116 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mom /
Tippmann über die 1:3-Niederlage gegen Hay / Müller hinweggetröstet werden mussten. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Eufinger / Schäfer gegen Kreß / Gliewe. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Backert / Hartmann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Rosenberger /
Groeger dann doch niedergerungen worden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht so gut lief es für Thewind Mom beim
7:11, 9:11, 7:11 gegen Steffen Kreß, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Max Hay wurden Silas Eufinger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dann
ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen
hatte daraufhin Maximilian Tippmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Nick Groeger, so dass
Groeger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. In vier Sätzen
siegte Nils Schäfer gegen Frank Rosenberger und gab dabei nur einen Satz her. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine
umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Timothy Backert beim 2:3 gegen Daniel Gliewe. Das
Einzel zwischen Jonas Hartmann und Julian Müller endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1.TTC Darmstadt und des TV 1891 Bürstadt. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max Hay war für Thewind Mom schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Mom somit bei 2 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hay ein 11:2 ausweist. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der 1.TTC Darmstadt in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023
gegen den TTC Ginsheim bevor. Für den TV 1891 Bürstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Ginsheim am 03.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:4
geht.

 Statistik:
 1.TTC Darmstadt

Doppel: Mom / Tippmann 0:1, Eufinger / Schäfer 0:1, Backert / Hartmann 0:1 
Einzel: T. Mom 0:2, S. Eufinger 0:1, M. Tippmann 0:1, N. Schäfer 1:0, T. Backert 0:1, J. Hartmann 0:
1 
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 TV 1891 Bürstadt
Doppel: Kreß / Gliewe 1:0, Hay / Müller 1:0, Rosenberger / Groeger 1:0 
Einzel: M. Hay 2:0, S. Kreß 1:0, F. Rosenberger 0:1, N. Groeger 1:0, J. Müller 1:0, D. Gliewe 1:0


